
 

 

 

Bericht der Revisionsstelle 

mit Jahresrechnung per 31. Dezember 2023 der 

Stiftung SENS, Zürich 



 

 

An den Stiftungsrat der 

Stiftung SENS, Zürich 

Aarau, 19. April 2024 
 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

  
Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Stiftung SENS (die Stiftung) - bestehend aus der 
Bilanz zum 31. Dezember 2023, der Betriebsrechnung, der Geldflussrechnung und der 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals für das dann endende Jahr sowie dem 
Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungs-
methoden - geprüft  
 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAG FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz, der 
Stiftungsurkunde und den Reglementen.  
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen 
Gesetz und den Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. 
Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt 
«Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» unseres 
Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Stiftung unabhängig in Überein-
stimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen 
des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend 
und geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
 
Verantwortlichkeiten des Stiftungsrates für die Jahresrechnung 

Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen Vorschriften, der 
Stiftungsurkunde und den Reglementen und für die internen Kontrollen, die der 
Stiftungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu 
ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist. 
 



 

 

 

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Stiftungsrat dafür verantwortlich, die 
Fähigkeit der Stiftung zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte 
im Zusammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – 
anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der 
Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Stiftungsrat beabsichtigt, entweder die 
Stiftung zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische 
Alternative dazu. 
 
Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung 
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil 
beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine 
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und 
den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls 
eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von 
ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die 
auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 
von Nutzern beeinflussen. 
 
Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der 
Jahresrechnung befindet sich auf der Website von EXPERTsuisse:  
http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist 
Bestandteil unseres Berichts. 
 
Berichterstattung zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderun-

gen 

 
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass 
ein gemäss den Vorgaben des Stiftungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für 
die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.  
 
Wir empfehlen die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Gruber Partner AG 

   

Alexandre du Bois  Alexandra Flammer 
zugelassener Revisionsexperte 
(Leitender Revisor) 

 zugelassene Revisionsexpertin 

 
Beilage: 

– Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die 
Veränderung des Kapitals und Anhang) 
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1. Allgemeine Angaben 
 

1.1 FIRMA/NAME, RECHTSFORM, SITZ 

 

Stiftung SENS, Obstgartenstrasse 28, 8006 Zürich 

Unternehmens-Identifikationsnummer (UID) CHE-106.117.078 

 

1.2  VOLLZEITSTELLEN 

 

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Geschäftsjahr sowie im Vorjahr nicht über 10. 

 

1.3  NAME DER REVISIONSTELLE 

 

Die Stiftung SENS unterliegt von Gesetzes wegen weder der eingeschränkten noch der ordentlichen 

Revision. Der Stiftungsrat hat entschieden die Jahresrechnung der Stiftung SENS nach dem Standard der 
ordentlichen Revision durch die Gruber Partner AG in Aarau prüfen zu lassen.  

 

2. Bewertungsgrundlagen 
 

2.1  GRUNDSÄTZE DER RECHNUNGSLEGUNG 

 

Die statutarische Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit dem gesamten Swiss GAAP FER 

Regelwerk dargestellt. Die angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderungen 

des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts. Die Rechnungslegung erfordert vom Stiftungsrat 

Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und 

Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch 
Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen können. Der Stiftungsrat entscheidet dabei 

jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und 

Bilanzierungsspielräume. Die Rechnungslegung basiert auf betriebswirtschaftlichen Werten und vermittelt 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Die 

signifikanten Abschlusspositionen sind nachstehend aufgeführt. 

 

2.2  BILANZSTICHTAG 
 

Die Jahresrechnung schliesst auf den 31. Dezember ab. 
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2.3  BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE 
 

Die Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich kumulierter 

Abschreibungen bewertet. Die Abschreibungen werden linear über die voraussichtliche Nutzungsdauer der 

Vermögensgegenstände vorgenommen. Zusätzliche Wertberichtigungen werden dann gebildet, wenn 

aufgrund von dauerhaften Wertverminderungen ein tieferer Buchwert angebracht ist. Es gilt der Grundsatz 

der Einzelbewertung von Aktiven und Verbindlichkeiten. Es bestehen lediglich unwesentliche 

Bilanzpositionen in Fremdwährung. Die Verbindlichkeiten werden zu ihrem nominellen Rückzahlungswert 

angesetzt. In Bezug auf die wichtigsten Bilanzpositionen bedeutet dies folgendes:  

 

2.3.1 Flüssige Mittel 

 

Die flüssigen Mittel beinhalten Kassenbestände, Post- und Bankguthaben sowie Sicht- und 

Depositengelder mit einer Restlaufzeit von höchstens 90 Tagen. Diese sind zu Nominalwerten bewertet.  

 

2.3.2 Forderungen aus Dienstleistungen 

 

Forderungen aus Dienstleistungen sind kurzfristige Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem 

Jahr, die aus der ordentlichen Geschäftstätigkeit resultieren. Forderungen werden zum Nominalwert 

eingesetzt, nach Abzug der notwendigen Einzel- und Pauschalwertberichtigung für Bonitätsrisiken. 

 

2.3.3 Übrige kurzfristige Forderungen 

 

Die anderen kurzfristigen Forderungen werden zum Nominalwert abzüglich Wertberichtigung bilanziert. 

 

2.3.4 Aktive Rechnungsabgrenzung 

 

Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und 

Ertragspositionen resultierenden Aktivpositionen inkl. Marchzinsen der Wertschriftenanlagen. Die 

Bewertung erfolgt zum Nominalwert. 

 

2.3.5 Wertschriften und Finanzanlagen (Darlehen und Arbeitgeberbeitragsreserven) 

 

Diese Position umfasst Wertschriften sowie Finanzanlagen. Die Wertschriften werden zu 

Anschaffungskosten abzüglich allfälliger Wertbeeinträchtigungen bewertet. Die Bewertung der 

Finanzanlagen (Darlehen und Arbeitgeberbeitragsreserven) erfolgt zum Nominalwert unter 

Berücksichtigung notwendiger Wertberichtigungen. 

 

2.3.6 Beteiligungen 

 

Die Beteiligungen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger 

Wertberichtigungen bilanziert. 
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2.3.7 Sachanlagen 

 

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich 

notwendiger Abschreibungen. Die Abschreibungen erfolgen linear aufgrund der geplanten Nutzungsdauer 

(in Jahren): 

 

Mobiliar und Einrichtungen   8 

IT-Hardware     4 

 
2.3.8 Immaterielle Anlagen 

 

Die Bewertung der immateriellen Anlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich 

notwendiger Abschreibungen. Die Abschreibungen erfolgen linear aufgrund der geplanten Nutzungsdauer 
(in Jahren): 

 

Software    4 

 

2.3.9 Verbindlichkeiten aus Dienstleistungen / übrige Verbindlichkeiten 
 

Verbindlichkeiten umfassen Verpflichtungen aus Dienstleistungen sowie übrige kurzfristige 

Verbindlichkeiten. Sie werden zum Nominalwert geführt. 

 

2.3.10 Passive Rechnungsabgrenzung 
 

Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und 

Ertragspositionen resultierenden Passivpositionen. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert. 

 

2.3.11 Fondskapital 
 

Diese Position umfasst die Recyclingfonds (Klein-, Grossgeräte, Spielwaren, Schweissgeräte, Photovoltaik, 

Licht, Elektromobilität, Wärmepumpen und eZigaretten) der Stiftung SENS. Die zweckgebundenen Mittel 

werden eingesetzt, um die umweltgerechte Entsorgung von Konsumgütern aus der Elektronik- und 
Elektrobranche im Sinne des Schliessens von Stoff-Kreisläufen sicherzustellen. 

 

2.3.12 Organisationskapital 
 

Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Stiftung SENS einsetzbaren Mittel. 

Siehe dazu auch die Rechnung über die Veränderung des Kapitals.  
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2.3.13 Umsatz und Erträge 
 

Die Einnahmen und Umsätze werden mittels zeitlicher und sachlicher Abgrenzungen in der Periode 

gebucht, in welcher sie wirtschaftlich entstanden sind. 
 

2.3.14 Kosten und Aufwand 
 

Die Kosten und Aufwendungen werden mittels zeitlicher und sachlicher Abgrenzungen in der Periode 

gebucht, in welcher sie wirtschaftlich entstanden sind. 

 

2.3.15 Geldflussrechnung 
 

Die Geldflussrechnung weist die Veränderung der operativen flüssigen Mittel aus und wird in der 

indirekten Methode dargestellt. Geldflüsse werden unterteilt in Geldflüsse aus Betriebstätigkeit, 
Investitionstätigkeit und Finanzierungstätigkeit. 

 

2.3.16 Rechnung über die Veränderung des Kapitals 
 

Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals gibt Aufschluss über die einzelnen Veränderungen des 

Organisationskapitals. 

 

3. Erläuterungen zu Bilanzpositionen 
 

3.1  FLÜSSIGE MITTEL 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Kasse  113 113 

Postguthaben  3’469 3’214 

Bankguthaben  24'905’077 27'105’766 

    

Total  24'908’659 27'109’094 

 

3.2  FORDERUNGEN AUS DIENSTLEISTUNGEN 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Debitoren  2'852’937 1'877’063 

Wertberichtigung vRB-Debitoren  -71’590 -11’669 

    

Total  2'781’348 1'865’393 
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3.3  ÜBRIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Verrechnungssteuerguthaben  264’725 249’493 

Guthaben MWST  401’950 447’826 

Guthaben gegenüber Sozialversicherungen  75’614 38’629 

Darlehen Stiftung FairRecycling  100’000  

    

Total  842’289 735’949 

 
3.4  AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Noch nicht erhaltene Erträge  11'090’876 12'330’496 

Vorausbezahlte Aufwendungen  1’539 31’231 

    

Total  11'092’468 12'361’728 

 

3.5  WERTSCHRIFTEN 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Obligationen CHF  20'781’327 19'778’747 

Anteile Obligationenfonds CHF  16'571’022 16'516’024 

Wertberichtigung Wertschriften  -2'769’941 -1'338’858 

    

Total  34'582’408 34'955’913 

Marktwert am Bilanzstichtag  34'582’408 34'955’913 

 

Bei den Wertschriften handelt es sich um börsenkotierte Obligationen von Schweizer Unternehmen und 

der öffentlichen Hand sowie Obligationenfondsanteile von Schweizer und Ausländischen Unternehmen. 

Im Vorjahr wurde aufgrund der Entwicklung der Marktwerte eine Wertberichtigung auf Einzelpositionen 
gebucht, im aktuellen Jahr wurde diese Wertberichtigung aufgrund der Erholung der Marktwerte teilweise 

wieder aufgelöst. Die Überarbeitung des Anlagereglements wurde im 2023 abgeschlossen. 
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3.6  AKTIVEN AUS ARBEITGEBERBEITRAGRESERVEN 
 

  2022 
CHF 

2023 
CHF 

Nominalwert per 1.1.  80’588 80’588 

Bildung  0 0 

Zinsertrag  0 0 

Verwendung  0 0 

Auflösung  0 0 

Nominalwert per 31.12.  80’588 80’588 

 
3.7  DARLEHEN 

 

Darlehen:  Stiftung FairRecycling, Zürich 

Laufzeit:  10 Jahre 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Verzinsung  2.50% 2.50% 

 

Das Darlehen wurde im aktuellen Jahr vollständig zurückbezahlt durch die Stiftung FairRecycling. 

 

3.8 BETEILIGUNGEN 

 

Beteiligung:  WEEE Europe AG, München 

Registrationen:  HRB 210356 

Steuernummer: 143/101/91532 

  31.12.2022 31.12.2023 

Nominalkapital (EUR)  218’600 218’600 

Buchwert (CHF)  39’000 39’000 

Kapital-, und Stimmanteil   9,19% 9,19% 
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3.9  SACHANLAGEN 

 

 
Anschaffungswerte 

Bestand 
01.01.2022 

Zugänge Abgänge Bestand 
31.12.2022 

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge 443’419 40’662 -4’000 480’081 

IT-Hardware 209’004 20’410 0 229’414 

     

Total 652’423 61’072 -4’000 709’494 

     
Kumulierte Abschreibungen     

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge -136’350 -58’088 2’500 -191’938 

IT-Hardware -178’871 -13’996 0 -192’867 

     

Total -315’221 -72’084 2’500 -384’806 

     
Bilanzwert     

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge 307’069 -17’427 -1’500 288’142 

IT Hardware 30’133 6’414 0 36’546 

     

Total 337’201 -11’013 -1’500 324’689 

 

 

 
Anschaffungswerte 

Bestand 
01.01.2023 

Zugänge Abgänge Bestand 
31.12.2023 

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge 480’081 3’834 -151’377 332’538 

IT Hardware 229’414 0 0 229’414 

     

Total 709’494 3’834 -151’377 561’952 

     
Kumulierte Abschreibungen     

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge -191’938 -40’465 60’662 -171’741 

IT Hardware -192’867 -13’123 0 -205’990 

     

Total -384’806 -53’588 60’662 -377’732 

     
Bilanzwert     

Mobiliar, Einrichtungen und Fahrzeuge 288’142 -36’631 -90’715 160’796 

IT Hardware 36’546 -13’123 0 23’424 

     

Total 324’689 -49’754 -90’715 184’220 

 

Weitere Erläuterungen sind unter Kapitel 2.3.7 aufgeführt.  
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3.10  IMMATERIELLE ANLAGEN 

 

 
Anschaffungswerte 

Bestand 
01.01.2022 

Zugänge Abgänge Bestand 
31.12.2022 

Software 36’906 0 0 36’906 

     

Total 36’906 0 0 36’906 

     
Kumulierte Abschreibungen     

Software -36’906 0 0 -36’906 

     

Total -36’906 0 0 -36’906 

     
Bilanzwert     

Software 0 0 0 0 

     

Total 0 0 0 0 

 

 

 
Anschaffungswerte 

Bestand 
01.01.2023 

Zugänge Abgänge Bestand 
31.12.2023 

Software 36’906 0 0 36’906 

     

Total 36’906 0 0 36’906 

     
Kumulierte Abschreibungen     

Software -36’906 0 0 -36’906 

     

Total -36’906 0 0 -36’906 

     
Bilanzwert     

Software 0 0 0 0 

     

Total 0 0 0 0 

 

Weitere Erläuterungen sind unter Kapitel 2.3.8 aufgeführt.  
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3.11  VERBINDLICHKEITEN AUS DIENSTLEISTUNGEN 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Verbindlichkeiten vRB/Recycling  3'275’891 3'486’883 

Übrige Verbindlichkeiten  631’055 271’908 

    

Total  3'906’946 3'758’792 

 
3.12  PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGEN 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Noch nicht bezahlte Aufwendungen  1'668’362 1'146’440 

    

Total  1'668’362 1'146’440 

 

3.13  KURZFRISTIGE RÜCKSTELLUNGEN 
 

Im Geschäftsjahr 2023 wurde eine kurzfristige Rückstellung für die Prüfung des Jahresabschluss 2023 durch 

die Revisionsstelle gebildet. Die im Vorjahr gebildete kurzfristige Rückstellung für die Prüfung des 

Jahresabschluss 2022 wurde verwendet. 
 

Die Entwicklung der Rückstellungen sind dem untenstehenden Rückstellungsspiegel zu entnehmen. 

 

Rückstellungsspiegel für sonstige Rückstellungen 
 

  2022 
CHF 

2023 
CHF 

Buchwert per 1.1.  0 8’000 

Bildung  8’000 8’500 

Verwendung  0 -8’000 

Auflösung  0 0 

Buchwert per 31.12.  8’000 8’500 

    

Davon kurzfristige Rückstellungen  8’000 8’500 
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3.14  RESERVEN 
 
 

Bestand 
01.01.2022 

Zunahme Abnahme Bestand 
31.12.2022 

Reserven 1'000’355 0 0 1'000’355 

Verzinsung Reserven 0 4’839 0 4’839 

     

Total 1'000’355 4’839 0 1'005’194 

 

 

 
 

Bestand 
01.01.2023 

Zunahme Abnahme Bestand 
31.12.2023 

Reserven 1'005’194 0 0 1'005’194 

Verzinsung Reserven 0 9’295 0 9’295 

     

Total 1'005’194 9’295 0 1'014’489 

 

 

4. Erläuterungen zu Betriebsrechnungspositionen 
 

4.1 ERTRAG RECYCLINGGEBÜHREN 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Ertrag Recyclinggebühren  50'830’205 50'573’096 

Abzug Skonto   -606’682 -360’803 

    

Total  50'223’523 50'212’293 

 

4.2 LASTENAUSGLEICH PARTNERSYSTEME 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Lastenausgleich Inobat VEG  2'165’691 2'566’757 

    

Total  2'165’691 2'566’757 
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4.3 KONTROLLE SAMMLUNG, ZERLEGUNG UND RECYCLING 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Technische Kontrolle Recycler  111’023 120’481 

Technische Kontrolle Sammelstellen mit Zerlegetätigkeiten  38’498 37’921 

Übriger Aufwand  319’093 375’587 

    

Total  468’614 533’989 

 

4.4 KOMMUNIKATION 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Steigerung Rücklauf SENS Geräte  686’609 793’183 

Dachkampagne SwissRecycle  156’630 150’000 

    

Total  843’239 943’183 

 
4.5  VERWALTUNGSKOSTENBEITRÄGE 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

FairRecycling  19’200 19’800 

Swico  16’274 20’068 

Inobat  31’794 37’787 

Medizinalgeräte  684 4’334 

    

Total  67’952 81’989 

 
 
4.6  PERSONALAUFWAND 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Gehälter Geschäftsleitung (2022: 1.6 FTE; 2023: 1.6 FTE)  548’888 342’463 

Gehälter Mitarbeitende (2022: 9.0 FTE; 2023: 7.6 FTE)  902’654 1'012’499 

Aus- und Weiterbildungen  19’880 16’985 

Übriger Personalaufwand  69’085 26’431 

    

Total  1'540’507 1'398’378 

 

Die Positionen Gehälter Geschäftsleitung und Gehälter Mitarbeitende beinhalten Abgrenzungen für 

Überzeit und nicht bezogene Ferientage. Die Abgrenzungen belaufen sich auf insgesamt CHF 63’900 im 

Jahr 2022 und CHF 38’600 im Jahr 2023. 

Die Angabe der FTE ist eine Stichtagsbetrachtung per 31.12. wohingegen der Personalaufwand das ganze 

Geschäftsjahr wiederspiegelt. 
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4.7  STIFTUNGSRAT UND VRB-KOMMISSION 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Stiftungsratshonorare  92’250 123’750 

Aufwand Stiftungsratssitzungen  15’443 11’444 

Aufwand vRB-Kommissionssitzungen  2’222 724 

    

Total  109’915 135’918 

 
4.8  BÜRO- UND VERWALTUNGSAUFWAND 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Büromaterial, Drucksachen, Fotokopien  7’951 3’816 

Telefon, Internet, Porti  19’804 11’192 

Fachliteratur und Zeitungen  1’996 699 

Raumaufwand   128’407 138’414 

Reise- und Repräsentationsspesen  46’680 46’708 

Übriger Büro- und Verwaltungsaufwand  161’064 146’790 

    

Total  365’902 347’618 

 

4.9  RECHNUNGSWESEN, UNTERNEHMENS- UND RECHTSBERATUNG 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Rechnungswesen & Lohnbuchhaltung  34’110 64’799 

Unternehmensberatung  25’865 23’000 

Rechtsberatung  7’747 42’833 

    

Total  67’723 130’632 

 
Der erhöhte Aufwand im Berichtsjahr gegenüber Vorjahr bei der Position Rechnungswesen & 

Lohnbuchhaltung ist auf eine Auslagerung gewisser Buchhaltungstätigkeiten an einen externen 

Treuhänder zurückzuführen. 
  



 

    

  Seite: 16 / 18 

 

4.10  PUBLIC RELATIONS 
  31.12.2022 

CHF 
31.12.2023 

CHF 

Fach-, Geschäfts- und Nachhaltigkeitsbericht  56’347 48’268 

Öffentlichkeitsarbeit  150 0 

Übersetzungen  6’659 21’301 

Übriger Aufwand Public Relations  113’473 18’250 

    

Total  176’479 87’819 

 
Der reduzierte Aufwand im Berichtsjahr gegenüber Vorjahr bei der Position übriger Aufwand Public 

Relations ist auf die Teilnahme an der OLMA im Vorjahr zurückzuführen, welche im Berichtsjahr nicht 

wiederholt wurde. 

 
4.11  FINANZERFOLG 

 
Finanzertrag 

 31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Obligationenzinsen & nicht realisierter Wertschriftertrag  214’415 1'761’322 

Realisierter Wertschriftenerfolg  6'249 6’900 

    

Total  220’663 1'768’222 

 

 
Finanzaufwand 

 31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Bankspesen  62’137 3’499 

Vermögensverwaltungskosten & nicht realisierter 

Wertschriftenaufwand 

 2'788’951 67’778 

    

Total  2'851’088 71’277 

 

Im Vorjahr ist die Wertberichtigung der Wertschriften von CHF 2'769’941 in den umgelegten 
Vermögensverwaltungskosten als Finanzaufwand enthalten. Im aktuellen Jahr ist die Auflösung der 

Wertberichtigung der Wertschriften von CHF 1'431’083 in den umgelegten Wertschriftenerträgen als 

Finanzertrag enthalten. Die Reduktion der Bankspesen im Berichtsjahr ist auf den Wegfall der 

Negativzinsen und die Optimierung der Liquidität zurückzuführen. 
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5. Weitere Angaben 
 

5.1  RESTBETRAG DER MIETVERPFLICHTUNGEN 
 

Die Mietverpflichtungen, die nicht innerhalb von zwölf Monaten auslaufen oder gekündigt werden können, 

weisen folgende Fälligkeitsstruktur auf: 

 
Mietverpflichtungen 

 31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Bis 1 Jahr  54’000 0 

1-5 Jahre  58’500 0 

Über 5 Jahre  0 0 

    

Total  112’500 0 

 

Diese Beträge beinhalten im Vorjahr die bis zum Vertragsende bzw. zum Ablauf der Kündigungsfrist 

geschuldeten Zahlungen aus Mietverträgen. Im Berichtsjahr wurde der entsprechende Mietvertrag 

gekündigt, daher bestehen keine Mietverpflichtungen mehr. 
 

5.2  TRANSAKTIONEN MIT NAHESTEHENDEN PERSONEN 
 

Bei den geschäftlichen Transaktionen mit nahestehenden Personen (Stiftungsräte) handelt es sich um die 

Erbringung von Dienstleistungen. Diese werden zu marktüblichen Konditionen abgewickelt.  

 

5.3  PERSONALVORSORGE 
 

Die berufliche Vorsorge (Alter, Tod, Invalidität) der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird durch einen 

Kollektivversicherungsvertrag mit der Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG getragen. Die Vorsorgepläne 

basieren auf einem Beitragsprimat und werden durch reglementarisch festgelegte Arbeitnehmer- und 

Arbeitgeberbeiträge finanziert. Der Arbeitgeber beteiligt sich an den Kosten für die Altersgutschriften mit 

60% und übernimmt 60% der gesamten Risiko- und Kostenbeiträge. Die Beiträge des Arbeitgebers werden 

in der Periode erfolgswirksam erfasst, in der sie entstanden sind. Weitergehende Verpflichtungen für den 

Arbeitgeber bestehen nicht. Vorhandene Arbeitgeberbeitragsreserven werden als Vermögen in den 

Aktiven erfasst. 

  31.12.2022 
CHF 

31.12.2023 
CHF 

Aufwand aus Vorsorgeverpflichtungen  92’185 84’872 

    

Total  92’185 84’872 

 

5.4  EVENTUALVERBINDLICHKEITEN 
 

Es bestehen keine bekannten Eventualverbindlichkeiten.  
 

 



 

    

  Seite: 18 / 18 

 

5.5  WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 
 

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Stiftungsrat sind keine 

wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen 

könnten, beziehungsweise an dieser Stelle offengelegt werden müssten.  
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